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Übungen zur Elementaren Zahlentheorie

Sommersemester 2018

Die Lösungen des Übungsblattes sind bis spätestens 14.00 Uhr, am 16.05.2018, in die
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Aufgabe 1. (a) Zeigen Sie, dass 133
∣∣11n+2 + 122n+1 für alle n ∈ N.

(b) Zeigen Sie, dass 12
∣∣n4 + 11n2 für alle n ∈ N.

Aufgabe 2. Bestimmen Sie den größten gemeinsamen Teiler von 1911 und 3464. Bestimmen
Sie zudem x, y ∈ Z mit ggT(1911, 3464) = x · 1911 + y · 3464.

Aufgabe 3. In der Vorlesung haben wir den den größten gemeinsamen Teiler für zwei
Zahlen a, b ∈ Z definiert. Für drei Zahlen a, b, c ∈ Z definieren wir allgemeiner ggT(a, b, c)
als die größte ganze Zahl, die a, b und c teilt.

(a) Zeigen Sie, dass ggT(a, b, c) = ggT(ggT(a, b), c).
(b) Zeigen Sie, dass x, y, z ∈ Z existieren mit ggT(a, b, c) = x · a + y · b + z · c.
(c) Berechnen Sie ggT(252, 378, 168).
(d) Finden Sie x, y, z ∈ Z mit ggT(252, 378, 168) = x · 252 + y · 378 + z · 168.

Aufgabe 4. Die Fibonacci Zahlen werden rekursiv definiert durch

f1 := 1, f2 := 1 und fn+1 = fn + fn−1 für n ≥ 2.

(a) Zeigen Sie, dass fn und fn+1 stets teilerfremd sind.
(Hinweis: Zeigen Sie ggT(fn+1, fn) = ggT(fn, fn−1) und argumentieren Sie induktiv).

(b) Zeigen Sie, dass für n,m ≥ 2 gilt: fn+m = fn · fm+1 + fm · fn−1.
(c) Es gelte n

∣∣m. Zeigen Sie, dass auch fn
∣∣fm gilt.


